
1921–1926
Studium der Chemie in Prag sowie 
an den Universitäten Leipzig und Bern

1926
Promotion an der Universität Bern

1926
Assistent ebenda

1927 –1930
Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut 
für Physikalische Chemie der Technischen 
Hochschule Karlsruhe

1933
Privatassistent bei Georg Bredig, Leitung 
der röntgenographischen und metallogra-
phischen Abteilung des Instituts für  
Physikalische Chemie

31. März 1933
als Jude entlassen

*  2. AUGUST 1902 IN AUSSIG (HEUTE: ÚSTÍ NAD LABEM/TSCHECHIEN)

†  9. FEBRUAR 1985 (IN ISRAEL?)

MOSHE RUDOLF 
BLOCH

1933 –1936
Emigration in die Niederlande,  
Arbeit als Berater für Kühltechnik

1939
Emigration nach Palästina

1941
Direktor des Instituts für Forschung und 
Entwicklung der Pottasche Werke am  
Toten Meer

1966
Gastprofessor am Groundwater Research 
Center der Hebräischen Universität von 
Jerusalem 

1967
Gastprofessor am Max-Plank-Institut für 
Nuklearphysik in Heidelberg

1969 
Mitglied der Israel Academy of Sciences and 
Humanities


